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Der Schüler soll

(1)  mit den wichtigsten Denkmälern seiner näheren Heimat aus eigener Anschauung vertraut werden,
 
(2)  sich bewusst werden, dass in den Denkmälern die geschichtliche Prägung einer Landschaft 
anschaulich wird,

 
(3)  befähigt werden, mithilfe einfacher fachspezifischer Arbeitstechniken aus Denkmälern einfache 
kulturgeschichtliche Informationen zu gewinnen,

 
(4)  im Bereich der überschaubaren Umwelt Einsicht in die Problematik der Bewertung eines 
Gegenstandes als Denkmal gewinnen,

 
(5)  einen Überblick über Ursachen und Formen der Gefährdung von Denkmälern und überlieferten 
Kulturlandschaften erhalten,

 
(6)  sich bewusst werden, dass die Gestalt, die Funktion und die räumliche Situation eines Denkmals in 
ihrer geschichtlichen Entwicklung uns Auskunft geben können über den Wandel von Denken und 
Lebensformen der Menschen.

 
(7)  die Fähigkeit erwerben, Entwicklungen in verschiedenen Lebensbereichen von der Vergangenheit zur 
Gegenwart auch am Beispiel von Denkmälern aufzuzeigen,

 
(8)  erkennen, dass die gestaltete Umwelt die Einstellung des Menschen zu seiner Heimat in hohem Maße 
prägt,

 
(9)  wissen, dass bei der Erhaltung der Denkmäler Konflikte mit anderen öffentlichen und privaten 
Interessen auftreten können,

 
(10)  mit den Aufgaben der mit Denkmalschutz befassten Stellen und Personen (Denkmalpfleger, 
Kreisbaumeister, Heimatpfleger) bekannt gemacht werden,

 
(11)  ein Bewusstsein erhalten, dass jede Generation die Pflicht hat, Denkmäler zu bewahren,

 
(12)  bereit sein, sich für die Belange des Denkmalschutzes einzusetzen.

 


